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Herrn
Bezirksbürgermeister
Rainer Göbel
im Stadtbezirk Ahlem-Badenstedt-Davenstedt

Antrag- gern. §fO der-Geschäftsordrnmg des Rates der
Landeshauptstadt Hannover in die nächste Sitzung des
Bezirksrates Ahlem-Badenstedt-Davenstedt am 28. September 2018

'Erweiterung -des Paikverbots 111der ~mantstraBe'

Der Bezirksrat möge beschließen:

Im unteren Kreuzungsbereich der 'Erhardstraße' in Richtung 'Heisterbergallee' eine
Erweiterung des Parkverbots einzurichten.

Am 24. August 2018 kam es zu einem tragischen Verkehrsunfall, bei der eine Fahrradfahrerin,
die aus Richtung Harenberg kommend, mit e1nemPkW, der- aus der 'Ertrardstraße' in die
'Heisterbergallee' einfahren wollte, kollidierte, zu Fall kam und schwer verletzt stationär
behandelt werden musste. Die 'Erhardstraße' ist eine sehr viel befahrene Anliegerstraße, die in
-der Verbindung zur fleistefbergaflee~ sowohl eln- als auch ausfahrend, eine Art "Nadelöhr zum
dahinter liegenden und bevölkerungsdichtem Wohngebiet 'Am Kalkbruche' , 'Schieferkamp' ,
'Muschelweg' etc. darstellt. Erschwerend kommt für die Auto- als auch Fahrradfahrer hinzu,
dass es gerade im Kreuzungsbere1ch zu erheblichen Sichtbeschränkungenf<:ommt. Ursache
hierfür sind u.a. die von Enercity beidseitig aufgestellten Elektrokästen, die aus der
'Erhardstraße' kommend, erheblich zur Unübersichtlichkeit beitragen. Darüber hinaus parken
Anwohner und Z-ufieferer te1fweise auch größere Fahrzeuge, Wie z.B. Sprlnter, zeitweilig diese
auch über die Parkverbotsmarkierung hinaus. Durch das Genehmigen des Parkens in zweiter
Reihe, verengt sich zusätzlich die Fahrbahn auf nur eine Spur und nimmt dabei sowohl den
f'kW's, ais auch Fahrradfaflrem die Einsicht in den Ohnehin schon unüberSichffichen und hoch
frequentierten Kreuzungsbereich !
Selbst vor dem Hintergrund, dass alle Verkehrsteilnehmer die vorgeschriebenen und
-einzuhaftenden Regeln der Straßenverkehrsordnung zu achten naben, müssen auch Wir dafur
Sorge tragen, dass Sichtbehinderungen, die sowohl durch parkende Fahrzeuge, als auch
verbotswidrige Aufbauten im Kreuzungsbereich herbeigeführt werden, verhindert werden, um
weitere Unfallrisiken mit Verletzungsfolgen in diesem Bereich zukünftig zu vermeiden.
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